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Vorwort 
Das Dresdner Wasserbaukolloquium ist 2006 der Strömungssimulation im 
Wasserbau gewidmet. Obwohl dies eine sehr grundlagenorientierte Thematik ist, 
wurden Beiträge nicht nur von Universitäten und Forschungsinstitutionen 
eingereicht, sondern auch vielfach aus Behörden, Ingenieurbüros und Firmen. 
Damit und mit der ebenso breit gestreuten Teilnehmergemeinschaft kann das 
jährliche Kolloquium erneut seine Brückenwirkung zwischen Universität und 
Praxis und die gute Verzahnung der grundlagenorientierten Forschung mit der 
Anwendung nachweisen. Erstmalig mussten – um dem regen Interesse 
Rechnung zu tragen – für einen Teil des Kolloquiums zwei parallele Sessions 
angeboten werden. Hier waren die Möglichkeiten des neuen Internationalen 
Congress Center Dresden dienlich, wobei versucht wurde, der Parallelsession 
den Charakter einer kleineren Arbeitsgruppensitzung zu geben. Wie üblich 
werden darüber hinaus einige Beiträge als Poster angeboten, eine 
Fachausstellung ergänzt die angebotenen Informationen.  
Unter der allgemeinen Thematik Strömungssimulation werden zwei Schwer-
punkte den speziellen Problemen freier Oberflächen und beweglicher Sohlen 
gewidmet. Andere Vortragsblöcke betreffen Strömungen an und in Bauwerken 
oder in Druck- und Freispiegelleitungen, hydraulisch-hydrologische Frage-
stellungen sowie ökologische Aspekte, setzen sich mit Turbulenz und Misch-
vorgängen, Messaufgaben und Modellversuchen auseinander oder behandeln 
Grundlagen und Lösungsstrategien. Verständlicherweise decken Vorträge oft 
mehrere Themenfelder ab, so dass die Einordnung einen Schwerpunkt 
wiedergeben und den Zuhörern eine grobe Orientierung bieten soll.  
Ein knappes Dutzend Vortragende aus dem nicht-deutsprachigen Ausland 
werden simultan ins Deutsche übertragen werden, alle anderen Beiträge 
zumindest in den „Hauptsessions“ ins Englische. Mit Hilfe der 
Simultandolmetscher verbindet weiterhin der Veranstalter des Kolloquiums – 
die Gesellschaft der Förderer des Hubert-Engels-Instituts für Wasserbau und 
Technische Hydromechanik an der Technischen Universität Dresden e.V. – die 
unterschiedlichen Ansprüche einer internationalen Veranstaltung und einer 
lokalen Fortbildung. Nur so ist es möglich, internationale Aspekte in die 
Veranstaltung hineinzutragen.  
Die Vorbereitung der Veranstaltung lag wesentlich in den Händen der 
Mitarbeiter der Professur für Technische Hydromechanik, die Durchführung 
erfolgt kollegial durch Mitarbeiter und Studierende des Instituts für Wasserbau 
und Technische Hydromechanik. Die Auswahl der Beiträge erfolgte durch 
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Mitglieder des Institutsvorstands und des Vorstands des Fördervereins. Allen 
Beteiligten, insbesondere Prof. Pohl, der federführend mit der Koordination 
betraut war, möchte ich an dieser Stelle vielmals danken.  
Ich hoffe, dass es dem Dresdner Wasserbaukolloquium gelungen ist, Ihnen nicht 
nur viele, sondern vor allem viele interessante Beiträge anzubieten, die Ihnen 
neue Denkanstöße und möglicherweise sogar Lösungsansätze geben. Und ich 
hoffe, dass alle Teilnehmer Zeit und Gelegenheit finden, die Themen in 
Diskussionen zu vertiefen und neue Kontakte zu knüpfen. In diesem Sinne 
wünsche ich dem Dresdner Wasserbaukolloquium 2006 einen erfolgreichen 
Verlauf.  
 
Prof. Dr.-Ing. habil. Kai-Uwe Graw 
